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Wir suchen weitere AusträgerInnen für unseren Gemeindebrief. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte im Gemeindebüro, Tel. 05105/2671. Aktuelle Informationen finden Sie weiterhin auf  
www.kirchenkreis-ronnenberg.de/gemeinden/region-barsinghausen/boerdedoerfer

GRUPPEN UND 
REGELMÄSSIGE TERMINE
Frauenkreis: 14-tägig donnerstags, 15:30 
Uhr. Kontakt: Hilde Wauer,  Tel. 3593
Die Stelle des/der ChorleiterIn und des 
Bandcoaches ist derzeit nicht besetzt.
Ansprechperson für Besuchskreis, Jugend- 
und Teamergruppen, Angebote zur 
Mitarbeit: Pastorin Pankratz-Lehnhoff, Tel. 
63808, Email: elke.pankratz-lehnhoff@evlka.
de

KIRCHLICHE DIENSTE
Beratungsangebote vom Diakonieverband 
Hannover-Land, des ev.-luth. Kirchenkreises 
Ronnenberg und der Region Barsinghausen

Sozial- und Schwangerenberatung
Andrea Schink, Tel. 05109-51 95 43,
Am Weingarten 1, Ronnenberg
Sprechzeit in Barsinghausen
donnerstags 9 bis 11 Uhr, Bergstr. 13

Familien-, Paar- und Lebensberatungsstelle 
Frau Silke Irmisch und Herr Rainer Bugdahn, 
Tel. 05109-519544

Soziale Schuldnerberatung 
Barsinghausen
Bergstraße 13, Maren Fuhst
Terminvereinbarung: 05041 9450-32, Email:

schuldnerberatung.barsinghausen@evlka.de 

Soziale Schuldnerberatung Ronnenberg
Am Weingarten 1, Sabine Taufmann
Terminvereinbarung: 05109 5195-827, Email:
schuldnerberatung.ronnenberg@evlka.de

Diakonie-Sozialstation Barsinghausen- 
Ronnenberg
Haus-, Familien- und Ambulante Pflege, 
Kirchstr. 2,  Tel. 05105-516767

Diakoniebeauftragte der Kirchengemeinde 
Bördedörfer Barsinghausen
Birgit Mensing, Rote Reihe 5,
Tel. 05105-4947

Ambulanter Hospizdienst „Aufgefangen e.V.“
Kontakt: Petra Kirchhoff (Koordinatorin), 
Tel. 0172-5251742
Internet: www.aufgefangen.de

Telefonseelsorge Region Hannover
Tel. 0800-1110111

Kurenvermittlung
Maren Elies, Tel. 05109-519511
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MESSIAS ISRAELS – 
HOFFNUNG FÜR ALLE

Wenn dieser Gemeindebrief erscheint: ist dann 
die Erinnerung an die Gräuel, die die Hamas 
verübte, schon verblasst? Oder ist der Konflikt 
zwischen Israelis und Palästinensern weiter es-
kaliert? Auf beiden Seiten sind es vor allem Zi-
vilisten und darunter zahllose Kinder, die dabei 
ihr Leben verloren haben.
Ein schwelender, jahrzehntealter Konflikt ist 
wieder aufgebrochen. Entlädt sich in Gewalt. 
Alter und neuer Antisemitismus wird auf unsere 
Straßen getragen. Müssen auch wir uns jetzt für 
eine Seite entscheiden? Ich will das nicht. 
Aber ich will nicht vergessen: Das Fest, auf das 
wir uns in der Adventszeit zubewegen, erzählt 
von dem Messias, auf den Israel hoffte. Christin-
nen und Christen sehen ihn in einem jüdischen 
Rabbi, dessen Worte und Taten die Kraft hatten, 
ethnische und religiöse Grenzen zu überwinden. 
Deswegen ist der Jüdische Glaube für uns nie 
irgendeine Religion, sondern bleibt der Glaube, 
dem wir immer verbunden bleiben werden.
Nun leben wir in einem Land, in dem das 
Schlimmste, was Minderheiten je passieren 
kann, geschehen ist: Verfolgung, Folter und 
Mord. Unzählige Male. Von vielen in unserem 
Land damals geduldet oder vorbereitet und 
organisiert.  Bis heute müssen Menschen jüdi-
scher Herkunft Angst haben um ihr Leben. Israel 
sollte für sie der Ort sein, wo sie sich nicht mehr 
fürchten müssen.

Darum kann es nicht sein, dass man Christ ist 
und zugleich Antisemit.
Weil aber gerade durch diesen Messias der 
Zugang zum Gott Israels allen Menschen of-
fen steht, weil seine Botschaft die Liebe zum 
Feind beinhaltet, weil der jüdische Völkerapostel 
Paulus in Jesus Christus den sah, in dessen Ge-
meinschaft „nicht Jude, noch Grieche,… nicht 
Mann noch Frau“ sondern wir alle eins gewor-
den sind…“, deswegen können auch wir „uns 
weigern, Feinde zu sein“. Wir sollen, was Lüge 
oder Boshaftigkeit ist, ruhig beim Namen nen-
nen. Feindbilder oder Hass auf Menschen mig-
rantischer Herkunft brauchen wir nicht.
Vielleicht mögen Sie die Worte aus dem Luka-
sevangelium mit in die Weihnachtszeit nehmen. 
Mögen sie uns mit Hoffnung erfüllen in dieser 
von Krieg und Unrecht gezeichneten Zeit.

„…denn meine Augen haben deinen Heiland 
gesehen,
das Heil, das du bereitet hast vor allen Völ-
kern,
ein Licht zur Erleuchtung der Heiden
und zum Preis deines Volkes Israel.“ 

(Lukas 2, 29-32)
Ihre
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AM 10. MÄRZ IST KIRCHENVORSTANDSWAHL

Was Sie dazu wissen sollten:
Das Jahr 2024 wird ein besonderes Jahr in der 
Kirchengeschichte Barsinghausens:
 Am 1. Januar bildet sich offiziell die Gesamt-
kirchengemeinde (GKG) Barsinghausen und 
außerdem wird ein neuer Kirchenvorstand ge-
wählt. Über 20 Personen werden darin mitwir-
ken und mitstimmen – eine Herausforderung 
und eine spannende Zeit. 
Über 20 Personen – und nun fragen Sie sich, 
fragt Ihr euch, warum jetzt hier im Gemeinde-
brief nur drei Personen als Kandidierende vor-
gestellt werden? Das hat etwas mit dem Kir-
chenvorstandsbildungsgesetz der Landeskirche 
zu tun. Die Ortsgemeinden bilden Wahlbezirke. 
Das gab es bei früheren Wahlen auch schon bei 
Kapellengemeinden, die einen eigenen Wahlbe-
zirk bildeten – mit einer eigenen Wahlliste. Und 
so wird es im Frühjahr auch bei uns in der neuen 
Gesamtkirchengemeinde sein. 
Gebildet wurden insgesamt acht Wahlbezirke. 
Gewählt werden in unserem Wahlbezirk Kir-
chengemeinde Bördedörfer Barsinghausen ins-

gesamt zwei Personen, die schließlich Mitglied 
des Gesamtkirchenvorstandes sein werden (wir 
würden gerne mehr auf dem Wahlaufsatz ste-
hen haben, doch trotz Werbens haben sich keine 
weiteren Kandidaten gefunden). 
Für alle Wahlberechtigten ab dem Alter von 14 
Jahren gilt: Es gibt bis spätestens 10. Februar 
Post von der Kirche. Darin enthalten sind Infor-
mationen zu den Kandidatinnen und Kandidaten 
im Wahlbezirk, Briefwahlunterlagen, Zugangs-
daten zur Online-Wahl und Informationen zur 
Öffnungszeit des Wahllokals am Wahlsonntag, 
10. März. Achtung: Die Online-Wahl endet am
3. März! Danach werden die Wählerverzeichnis-
se aktualisiert, so dass am Wahltag selbst nur
diejenigen noch wählen können, die noch nicht
vorher online oder per Brief gewählt haben. In
unserem Wahlbezirk ist am Sonntag, 10. März,
von 11:00 bis 14:00 Uhr Uhr das Wahllokal im
Gemeindehaus in Hohenbostel, An der Kirche 3
geöffnet. Wir freuen uns über alle Stimmen und
auf eine hohe Wahlbeteiligung!

Sabine Freitag
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Mein Name ist  
Gabriele Fütterer, ich 
bin 61 Jahre alt und 
wohne in Hohenbos-
tel. Viele von Ihnen 
kennen mich bereits 
aus meiner  Arbeit 
im Kirchenvorstand 

in den letzten 17 Jahren. Nach einer kurzen 
persönlichen KV-Auszeit möchte ich nun an der 

Gestaltung der Gesamtkirchengemeinde Bar-
singhausen mitarbeiten, und dort die Interessen 
unserer beiden Gemeinden – Hohenbostel und 
Bantorf – vertreten. Gleichzeitig liegt mir die 
Verwaltung der Friedhöfe und die Gestaltung 
der Gottesdienste vor Ort sehr am Herzen, wo-
bei ich gerne weiter als Lektorin Gottesdienste 
leiten und begleiten möchte. Ich würde mich 
sehr freuen, wenn sie mir Ihr  Vertrauen aus-
sprechen.

Hallo, mein Name 
ist Daniel Dannen-
berg, ich bin 33 
Jahre alt und lebe 
von Geburt an in 
Bantorf. Ich bin 
Studienrat für die 
Fächer Geschichte 
und ev. Religion an 

einer IGS im Schaumburger Land und habe 
in diesem Jahr mein Engagement in unserer 
Kirchengemeinde begonnen. In der Gesamt-
kirchengemeinde möchte ich explizit die Wün-
sche unserer kleinen Gemeinde vertreten. Es ist 
mir wichtig, dass wir ein eigenes, individuelles 
Gesicht behalten. Ebenso möchte ich vor allem 
Jugendliche und junge Erwachsene dazu moti-
vieren, mehr am Gemeindeleben teilzunehmen 
und es aktiv mitzugestalten. Ich freue mich da-
rauf, Euch zu begegnen und mit Euch ins Ge-
spräch zu kommen!

Mein Name ist Hannes 
Gerhard Welge, aufge-
wachsen in Hohenbostel 
(Jahrgang 1952), Abitur 
(1970) Studium  VWL, 
Politik und Jura in Ham-
burg und Göttingen. 7 
Jahre als Richter am 
Landgericht Hamburg.
Seit 1987 als Beamter bei der EU Kommission 
in Brüssel. Mehrjährige Aufenthalte in Washing-
ton und Genf. Nach der Pensionierung (2017); 
- noch drei Jahre Anwalt in Genf.  
Seit 1987 verheiratet; drei erwachsene Söhne, 
eine Enkeltochter.
Seit 2019 wieder in Hohenbostel. Rechtsanwalt 
und Lehrbeauftragter an der Uni in Hannover.
Seit 2022 bin ich im Kirchenvorstand der Börde-
dörfer, wo ich mich insbesondere um rechtliche 
Angelegenheiten kümmere. Bei der beschlosse-
nen Gründung einer Gesamtkirchengemeinde 
Barsinghausen liegt mir der Erhalt der Eigen- 
und Selbständigkeit unserer Gemeinde beson-
ders am Herzen.
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DIE BUNTE 
TÜTE

Kennst du schon die Bunte 
Tüte in der Kirchenregion 
Barsinghausen? Das ist das 
Angebot mit Veranstaltungen 
und Aktionen für alle Kinder im 
Alter von 5 bis 10 Jahren. Einmal im 
Monat öffnet ein Gemeindehaus in der 
Region seine Türen. Komm Gott auf die 

Spur, werde kreativ, entdecke 
Neues und erlebe Abenteuer.

Wir freuen uns auf dich und 
deine Freundinnen und Freunde!

Die Teilnahme ist kostenlos. 
Informationen und Anmeldung 

für die jeweilige Veranstaltung bei 
Katrin Wolter, Diakonin in der Region 

Barsinghausen, katrin.wolter@evlka.de, 
05105-6613239.

Was? Wann? Wo?

ADVENTS-GEFLÜSTER
Adventsbasteleien, Lieder, 
Basteleien, Geschichten und 
Heimlichkeiten

Immer mittwochs, 16-18 Uhr
29.11.+ 13.12.23 (Egestorf)
06.12.23 (Nienstedt)

Christusgemeinde Egestorf 
und Kapelle Nienstedt
Nienstedter Str. 5 (Egestorf)
Alte Mühle 1 / Ecke  
Lauenauer Str. (Nienstedt)

nachtSCHWÄRMER
Geheimnisse der Klosterkirche 
im Dunkeln entdecken

Freitag, 19.01.24, 18:00 – 
21:00 Uhr

Mariengemeinde Barsing-
hausen, Mont-Saint-Aignan-
Platz 

kreativRAUM 
Basteln, Malen, Schneiden…
Kreativität ohne Grenzen

Freitag, 16.02.24, 15:30 – 
17:30 Uhr

Kirchengemeinden Groß
goltern und Stemmen, 
Gutsstr. 6, Großgoltern

Hier die nächsten Termine:
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GOTTESDIENST FÜR MINIS & CO. – DIE GOTTESDIENSTREIHE 
FÜR KLEINE KINDER UND IHRE ELTERN FÜR DIE REGION 
BARSINGHAUSEN MACHT SICH AUF DIE REISE …

Die Minis machen sich auf die Reise 
durch die Region Barsinghausen und ihre 
Kirchengemeinden und nennen sich jetzt 
„Minis & Co. unterwegs“. Reihum werden die 
unterschiedlichen Kirchengemeinden und ihre 
Kirchen besucht.
Die ersten drei Gottesdienste der „Minis & 
Co. unterwegs“ fanden großen Anklang. 
Die ehrenamtlichen Teams gestalteten diese 
besonderen Vormittage speziell für Kinder 
im Alter von 1 bis 4 Jahren und ihre Eltern. 
Um 10:00 Uhr ging es nach einem Lied 
zur Begrüßung und einem Tischanfang mit 
einem leckeren, gemeinsamen Frühstück los. 
Anschließend wurden biblische Geschichten 
mit anschaulichen Bodenbildern, die die Kinder 
mitgestalten konnten, altersgerecht vermittelt. 
Danach wurden die Kleinen kreativ oder 

entdeckten die jeweilige Kirche und die Eltern 
konnten bei einem Tee oder Kaffee in lockerer 
Atmosphäre ins Gespräch kommen.
Die kommenden Termine sind: 

Sonntag, 17.12.23 (3.Advent) Kirche 
und Gemeindehaus Egestorf

Sonntag, 18.02.24 Gemeindehaus 
Marien
Das Team freut sich auf viele Kleine und Große!

Auch freuen wir uns sehr über neue Menschen 
im Team, die Lust haben, das Mini-Angebot in 
ihrer Gemeinde mitzugestalten.

Weitere Informationen und Anmeldung bei 
Diakonin Katrin Wolter, katrin.wolter@evlka.de, 
05105-6613239.
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ENDLICH HERRSCHT BEI UNS FRIEDEN

Früher hatten mein Mann und ich ständig Streit: 
Sollten wir Essen kaufen oder Saatgut? Sollen 
die Kinder zur Schule gehen oder aufs Feld? 
Immer ging es ums Geld, weil wir so wenig 
davon hatten. Um mit drei Kindern über die 
Runden zu kommen, haben wir auf den Feldern 
anderer Leute gearbeitet. Mehr schlecht als 
recht hat sich mein Mann nebenher um unseren 
eigenen Acker gekümmert. Aber das brachte 
nicht viel, er war ja kaum dort. 
Dank des Projektes haben wir diesen 
Teufelskreis durchbrochen: Wir kennen jetzt 
viele verschiedene Anbaumethoden. Und mein 
Mann und ich sind heute gemeinsam für die 
Landwirtschaft und die Haushaltsplanung 
zuständig. Dank der Spar- und Kreditgruppe 
konnten wir Saatgut kaufen und unseren Hof 
erweitern. Dort wachsen jetzt Maniokbüsche, 
Obst, Gemüse und Kaffee. Von dem Ertrag 
konnten wir sogar Vieh kaufen: eine Kuh, drei 
Ziegen und 22 Hühner. Neulich hat die Kuh drei 
Kälber geworfen, so bauen wir uns nach und 

nach etwas auf. Schulgeld ist nun kein Problem 
mehr für uns und vor Kurzem haben wir ein 
zusätzliches Feld gepachtet, um noch mehr Mais 
anbauen zu können. Endlich herrscht bei uns 
Frieden. Streit wegen Geld hatten mein Mann 
und ich schon lange nicht mehr.
Pauline Maiyo, 47 Jahre alt, nimmt an einem 
Projekt des Anglican Development Services, 
des Entwicklungsdienstes der Anglikanischen 
Kirche Kenias, kurz ADS, teil. ADS ist eine 
Partnerorganisation von Brot für die Welt.

Wandel säen – 65. Aktion Brot für die 
Welt 2023/2024

Helfen Sie helfen. 
Bitte unterstützen Sie unsere Gemeinde-Aktion 
zugunsten der 65. Aktion 
von Brot für die Welt! 
Gemeinsam können wir 
viel erreichen.

Pauline Maiyo, 47 Jahre alt, nimmt an einem Projekt des Anglican Development Services, des Entwicklungsdienstes 
der Anglikanischen Kirche Kenias, kurz ADS, teil. ADS ist eine Partnerorganisation von Brot für die Welt.

Foto: 
Christoph Püschner/Brot für die Welt

62. Aktion Brot für die Welt

Kindern Zukunft schenken
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„Lehrerin zu werden, das wäre mein Traum!“
Rowena Pama, 11, muss nicht mehr auf den  
Zuckerrohr-Feldern arbeiten. Sie kann endlich
zur Schule gehen.



9

INFORMATIONEN ZUR ZUKÜNFTIGEN 
GESAMTKIRCHENGEMEINDE BARSINGHAUSEN

Ab dem 1.1.2024 wird unsere Kirchengemeinde 
Bördedörfer mit dabei sein in einem 
großen Team, der Gesamtkirchengemeinde 
Barsinghausen  – zusammen mit den 
Kirchengemeinden Barsinghausen-Marien, 
Barsinghausen-Petrus, Christusgemeinde 
Egestorf mit Kapellengemeinde Nienstedt, Heilig 
Kreuz in Kirchdorf, St.Blasius in Großgoltern 
und der Kirchengemeinde Stemmen. Die 
Kirchengemeinde Bördedörfer bleibt wie die 
anderen auch Ortskirchengemeinde. 
Unsere drei KandidatInnen für den 
Gesamtkirchenvorstand werden auch 
OrtskirchenvorsteherInnen sein. Zusätzlich sollen 
weitere Personen für den Ortskirchenvorstand 
berufen werden. Und natürlich freuen wir uns, 
wenn darüber hinaus Menschen mitwirken an 
Projektgottesdiensten, als TeamerInnen in der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen oder als 
Gemeindeglieder, die sich immer mal wieder 
einbringen wie beim Weltgebetstag oder bei 
anderen Veranstaltungen.
Zukünftig werden wir mehr gemeinsame 
Gottesdienste feiern. Und ein paar weniger 
in den Ortsgemeinden. In der Thomaskirche 
werden Gottesdienste am 2. und 4. Sonntag 

gefeiert werden, in der Alexandrikirche immer 
am 1. Sonntag im Monat. Der 5. Sonntag ist 
dem Zentralgottesdienst in der Klosterkirche 
oder an anderen Orten vorbehalten. Zudem 
wird es an allen hohen Feiertagen auch 
Gottesdienste in den einzelnen Gemeinden 
geben. Diese und andere Änderungen sind 
auch der der Tatsache geschuldet, dass wir ab 
2025 weniger Pastor:innen und Diakon:innen 
haben werden. Zugleich aber kann mehr 
neigungs- und gabenorientiert gearbeitet 
werden. Kleine Veranstaltungen und Gruppen 
können Zuwachs gewinnen. Dies werden 
sicher auch bald die Konfirmand:innen 
entdecken: Sie können zukünftig wählen 
zwischen Konfirmandenunterricht unter 
der Woche, an Samstagen wie bei uns und 
auch in/mit der Petrusgemeinde oder den 
Konfirmandenferienseminaren, wie sie 2025 
starten sollen. Im Laufe des Jahres sollen 
auch häufiger als bisher die Pastorinnen und 
Pastoren der Nachbargemeinden auf unseren 
Kanzeln stehen. Dass wir zusammengehören, 
soll spürbar sein – und hoffentlich von allen als 
Bereicherung empfunden werden.

Seit 1964 in drei Generationen im Dienste unserer Kunden
Inhaber:Michael Busche / Steinmetzmeister

in Barsinghausen, An der Neuen Friedhofskapelle, Hannoversche Str. 60
Tel. (0 51 05) 58 69 50, Fax 58 69 51, Mobil: 0160/ 90 30 91 79

in Rodenberg, Am Sportplatz 4, Tel. (0 57 23) 91 33 81 www.krug-grabmale.deinfo@krug-grabmale.de



EIN KLEINER RÜCKBLICK 
VOM EV. KINDERGARTEN 
PUSTEBLUME

Unser Ernte-Dank Fest haben wir am 29.09.23 
gemeinsam mit unserer Pastorin Frau Pankratz-
Lehnhoff gefeiert. Gemeinsam haben wir den 
Bauern für das Obst, Gemüse und Getreide 
gedankt und Frau Pankratz-Lehnhoff hat den 
Pusteblumenkindern die Entstehung einer Tafel 
Schokolade veranschaulicht. Die Pusteblumen-
eltern haben reichlich Obst und Gemüse an die 
Kirche gespendet, die diese an die Tafel weiter-
geleitet hat. „Vielen Dank dafür.“
Am 23.10.23 haben wir Besuch von der 
Kaufmännischen Krankenkasse erhalten. Schon 
im letzten Jahr haben wir erstmalig an den 
Präventionstagen zum Thema Bewegung und 
Gesundheit teilgenommen. Auch in diesem 
Jahr hatten die Kinder viel Spaß bei unserem 
Sporttag, der von Vanessa Göbel von der KKH 
veranstaltet wurde. Abschließend bekamen 
alle Kinder eine Teilnehmerurkunde und die 

Eltern ein Informationsgespräch über die 
Testergebnisse.
Am 27.10.23 haben wir gemeinsam 
unsere Ernte-Dank-Spenden verarbeitet 
und gemeinsam gegessen. Von Kürbisbrot, 
Kürbissuppe und verschiedene Obst- und 
Rohkostsalate war alles dabei.
Für unseren 2. Weihnachtsmarkt am 01.12.23 
sind unsere Kinder gerade dabei fleißig zu bas-
teln, zu kochen und zu werkeln. Die Elternver-
treter haben sich gemeinsam mit allen anderen 
Eltern wieder etwas Tolles einfallen lassen. Las-
sen sie sich gerne überraschen und kommen sie 
gerne bei uns vorbei. Unser Weihnachtsmarkt 
beginnt um 16.30 Uhr.

Ihre Nadine Nolte

Apothekerin Katarina Schmitt
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ADVENTSKALENDER IM 
INTERNET

Auch in diesem Jahr gibt es wieder einen Kir-
chenkreis-Adventskalender zum Anschauen und 
Miterleben im Internet. Ehren- und Hauptamt-
liche aus dem Kirchenkreis tragen dazu bei. Ab 
dem 1. Dezember füllt sich der Kalender nach 
und nach bis zum 24. Dezember. An jedem Mor-
gen gibt es eine neue „Überraschung“ zu sehen 
oder hören. Die Adresse des Adventskalenders 
lautet : 
www.kirchenkreis-ronnenberg.de/adventskalender

REFORMATIONSTAG 
IM KINDERGARTEN 
RASSELBANDE 

Zum Reformationstag am 31.10.2023 wird den 
Kindern im ev.-luth. Kindergarten Rasselbande 
die religionspädagogische Geschichte von 
Martin Luther erzählt. Sie erfahren, wie Martin 
Luther als Kind und Erwachsener gelebt hat, 
was alles in seinem Leben passiert ist und 
warum wir den Reformationstag feiern. Mit 
Materialien wie Bildkarten, einer Playmobil- 
Kirche und Playmobil- Figuren werden die 
Kinder spielerisch aktiv und spielen das Erzählte 
in ihrem kindlichen Auffassungsverständnis in 
Rollenspielen nach.
Jedes Mal, wenn die Kinder mit unserer 
Playmobil-Kirche spielen, können sie die 
95 Thesen (bildnerisch dargestellt) an der 

Kirchentür sehen. Die Playmobil – Figur 
Martin Luther hat der Kindergarten anlässlich 
der 500 Jahre Reformation vom ev.-luth. 
Kindertagesstättenverband Calenberger Land 
als Geschenk bekommen. Diese Playmobil- 
Figur Martin Luther kommt jedes Jahr wieder 
zum Reformationstag zum Einsatz.
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CHRISTMAS

MERRY

& Happy New Year

12

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN

1.Advent
Am 3. Dezember feiern wir den 1. Advent
um 10 Uhr in der Alexandrikirche einen Fa-
miliengottesdienst für Kinder, Jugendliche
und Erwachsene.
Wir bereiten uns auf Weihnachten vor – mit
fröhlichen Liedern, nachdenklichen Ge-
schichten, Erzählungen der Bibel und Hoff-
nungszeichen.
An diesem Sonntag ist auch traditionell die
Eröffnung der Aktion von Brot für die Welt.
Auch darüber erfahren wir etwas - und be-
kommen selbst ein Stück Lebens-Brot in
die Hand.
Wer mag, bringt einen kleinen Tannenzweig
mit für unseren Weg zur Krippe…

3.Advent
Im letzten Gottesdienst vor Heilig Abend
steht die Musik im Mittelpunkt, neue und
alte, leise und laute Adventslieder werden
gesungen – und wir erfahren etwas über
Lieder und Komponisten.
In diesem Gottesdienst am 17.12. um 10
Uhr in der Alexandrikirche wird auch zum
Abendmahl eingeladen.

24. Dezember – 4. Advent und Heilig
Abend
Einen Adventsgottesdienst am Vormit-
tag feiern wir nicht mehr, dafür aber zum 
Beispiel einen fröhlichen Familiengottes-
dienst, in dem adventliche Hoffnung und 
weihnachtliche Erfüllung erinnert, gespielt, 
gefeiert wird. Konfirmand:innen spielen ein 
Krippenspiel, das ein bisschen frech daher-
kommt, unsere Organistin bekommt Unter-
stützung von Mitgliedern der Jugendband 
– und wir alle stärken uns in der Hoffnung,
dass Gottes Kraft gerade in den Kleinen
und Schwachen dieser Welt stark wird. Un-
ser Familiengottesdienst beginnt um 15:30 
Uhr in der Thomaskirche.

Christvesper in Bantorf
Um 17 Uhr feiern wir in der Alexandrikir-
che einen weihnachtlichen Gottesdienst, in 
dem viel erzählt werden soll. Eine knappe 
Stunde zum Geschichten-Erzählen, Weih-
nachtsevangelium und schönen Weih-
nachtsliedern. Zwei Lieder können sich 
Gemeindeglieder wünschen!

Christvesper in Hohenbostel
18:15 Uhr, Christvesper in der Thomaskir-
che mit Lektorin Gabi Fütterer.
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CHRISTMAS

MERRY

& Happy New Year

13

Heilig Abend, Christnacht
Mit der Christnacht ist es etwas Besonde-
res: der Trubel des Tages liegt hinter uns, es 
wird still und für viele wird gerade dann 
richtig spürbar, dass Weihnachten gewor-
den ist.
Mit vielfältigen Klängen und schönen 
Stimmen bereitet unser weihnachtliches 
Musikensemble wieder den nächtlichen 
Gottesdienst. Im Kerzenschein mögen 
weihnachtliche Verheißung und Hoffnung 
für die Gegenwart lebendig werden. Die 
Christnacht beginnt um 23:00 Uhr in der 
Thomaskirche.

25.12., 1. Weihnachtstag
Fast überall auf der Erde wird an diesem 
Tag Weihnachten gefeiert. Und wir machen 
mit – mit einem Gottesdienst um 10 Uhr 
in der Alexandrikirche.

Kirche macht Kino
… und das wieder am 26. Januar ab 
19:00 Uhr im Gemeindesaal.
Gezeigt wird (wie im Sommer verspro-
chen) ein humorvoller Film, der allerdings 
einen ernsthaften Hintergrund hat, denn es 
geht um die Menschen, die seit Jahren und 
z.T. unrechtmäßig auf Guantanamo festge-

halten werden. In einem Fall aber klappte 
das nicht mehr, weil eine couragierte Mut-
ter es sich nicht nehmen ließ, vor Gericht 
für ihren Sohn zu kämpfen – am Ende so-
gar gegen den damaligen amerikanischen 
Präsidenten.

Silvester 
feiern wir um 17:00 Uhr mit einer Andacht 
in der Thomaskirche.

Ab Januar finden unsere Gottesdienste bis 
Ende Februar wieder im Gemeindesaal in 
Hohenbostel statt!

Vorankündigungen:
Ostersonntag, 31. März, 10:00 Uhr: 
Familiengottesdienst in der Thomaskirche. 
Und: Ab 8:45Uhr wird voraussichtlich im 
Gemeindesaal gebruncht! Nähere Infor-
mationen ab März auf unserer Homepage.
Freitag, 12.April, 18:00 Uhr: Ein Got-
tesdienst für Leib&Seele in der Thomaskir-
che
Sonntag, 28. 4., 11:00 Uhr, Alexan
drikirche: Familiengottesdienst mit Kin-
dern und Eltern unserer drei Kitas.
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Liebe Gemeindeglieder, wie angekündigt, feiern 
wir unsere Gottesdienste am 1. Sonntag des 
Monats in der Alexandrikirche und am 2. und 
4. Sonntag des Monats in der Thomaskirche
und auch an den weiteren Feiertagen. Am
3. Sonntag können Sie gerne auch einen
der anderen Gottesdienste in unserer 

Gesamtkirchengemeinde besuchen: zum 
Beispiel um 10:00 Uhr in der Klosterkirche oder 
in der Petruskirche.
Wenn Sie dazu eine Mitfahrmöglichkeit, bzw. ein 
Ruftaxi in Anspruch nehmen möchten, können 
Sie sich gerne in unserem Gemeindebüro bis 
Donnerstagmittag melden.

3. Dez Ba Familiengottesdienst, Pn. Elke Pankratz-Lehnhoff

10. Dez Ho Gottesdienst, Ln. Gabriele Fütterer

17. Dez Ba Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Elke Pankratz-Lehnhoff

24. Dez Ho
15:30 Uhr Familiengottesdienst für Groß und Klein mit Krippenspiel, Pn. 
Elke Pankratz-Lehnhoff

Ba 17:00 Uhr Christvesper, Pn. Elke Pankratz-Lehnhoff

Ho 18:15 Uhr Christvesper, Ln. Gabriele Fütterer

Ho 23:00 Uhr Christnacht, Pn. Elke Pankratz-Lehnhoff

25. Dez Ba Weihnachtsgottesdienst, Pn. Elke Pankratz-Lehnhoff

31. Dez Ho 17:00 Uhr Jahresschlussandacht, Pn. Elke Pankratz-Lehnhoff

7. Jan Ho Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindesaal Hohenbostel, NN

14. Jan Ho Gottesdienst im Gemeindesaal Hohenbostel, Pn. Elke Pankratz-Lehnhoff

28. Jan Ho Gottesdienst mit Taufe in der Thomaskirche, Pn. Elke Pankratz-Lehnhoff

GOTTESDIENSTE DEZEMBER 2023 UND JANUAR 2024
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4. Feb Ho Gottesdienst im Gemeindesaal Hohenbostel, Pn. Elke Pankratz-Lehnhoff

11. Feb Faschingsgottesdienst in der Klosterkirche Barsinghausen, P. Holly

25. Feb Ho Gottesdienst im Gemeindesaal Hohenbostel, Pn. Elke Pankratz-Lehnhoff

1. Mär Ho 18:00 Uhr Weltgebetstag, Team

3. Mär Ba Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Elke Pankratz-Lehnhoff

10. Mär Ho Gottesdienst, Pn. Elke Pankratz-Lehnhoff

24. Mär Ho Gottesdienst

28. Mär Ho
18:00 Uhr Tischabendmahl gemeinsam mit der Mariengemeinde, Pn. Elke 
Pankratz-Lehnhoff und Jürgen Holly

29. Mär Ba Gottesdienst zu Karfreitag, Pn. Elke Pankratz-Lehnhoff

31. Mär Ho
Familiengottesdienst zu Ostern mit Osterfrühstück, Pn. Elke Pankratz-
Lehnhoff

7. April Ba Gottesdienst, Pn. Elke Pankratz-Lehnhoff

12. Apr Ho 18:00 Uhr, Freitag! Projektgottesdienst für Leib&Seele, Team

28. Apr Ho 11:00 Ihr Familiengottesdienst mit Kitas, Pn. Elke Pankratz-Lehnhoff u. Team

GOTTESDIENSTE FEBRUAR BIS APRIL 2024

15
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BERICHT AUS DEM KIRCHENVORSTAND

Bis Ende Oktober beschäftigten uns im 
Kirchenvorstand die Vorbereitungen für 
die Kirchenvorstandswahl 2024. Glücklich 
sind wir, dass sich drei Menschen aus den 
Bördedörfern bereit erklärt haben (wieder) zu 
kandidieren! Damit haben wir noch keinen 
1,5-fachen Wahlaufsatz, immerhin aber können 
die zwei Kandidaten und eine Kandidatin 
nun unsere Gemeinde im großen Vorstand 
der Gesamtkirchengemeinde Barsinghausen 
vertreten. Zugleich sind sie Mitglieder des 
Ortskirchenvorstandes in den Bördedörfern. Zu 
diesem Ortskirchenvorstand sollen noch weitere 

Personen hinzuberufen werden. Die KV-Wahl 
findet am 10. März statt.
Im Spätsommer stand das Thema Nutzung 
regenerativer Energien auf unserer Agenda. Der 
Kirchenvorstand sprach mit Udo Sahling von 
Basche Erneuerbar über die Möglichkeiten des 
Baues einer Fotovoltaikanlage auf einem der 
Dächer unserer Gebäude.
Zuletzt befasste sich der Kirchenvorstand mit 
einem Schutzkonzept zur Prävention sexuellen 
Missbrauchs. Wo Menschen zusammenkommen, 
wo mit Kindern und Jugendlichen gearbeitet wird, 
da bedarf es auch Regeln und Verpflichtungen, 

STELLENAUSSCHREIBUNG

Die Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Bördedörfer Barsinghausen sucht 

eine:n Küster:in und Reinigungskraft m./w./d.
für den Umfang von 5 Wochenstunden.

Es kann, sofern gewünscht, eine etwas geringere oder höhere Wochenstundenzahl verabredet 
werden. Die Bezahlung erfolgt gemäß TVL, Entgeltgruppe 4.
Wir bieten ein freundliches Mitarbeitendenteam in einer kleinen Gemeinde am Rande des Deisters, 
sowie Flexibilität in der Zeiteinteilung – und zwei sehr schöne Kirchen. Neben einer Einarbeitung 
wird auch die Teilnahme an Fortbildungen für Küster:innen gefördert.
Wir erwarten die regelmäßige Reinigung der Kirchen und eine zuverlässige Vorbereitung der bei uns 
stattfindenden Gottesdienste an Sonn- und einigen Feiertagen, sowie gelegentlich unter der Woche. 
Für besondere oder größere Gottesdienste ist auch die Anwesenheit und Begleitung durch den/die 
Küster:in erwünscht.
Die Mitgliedschaft in der evangelisch-lutherischen Kirche ist Voraussetzung für die Tätigkeit.
Informationen und Kontakt: 
Elke Pankratz-Lehnhoff, Pastorin  |  elke.pankratz-lehnhoff@evlka.de  |  Tel. 05105-63808
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die helfen sollen, Missbrauch vorzubeugen und 
dafür Sorge zu tragen, dass sich besonders 
Kinder und Jugendliche sich bei unseren 
Veranstaltungen sicher und frei fühlen. Zu 
diesem Konzept gehört, dass Mitarbeitende der 
Gemeinde gehalten sind, eine der Fortbildungen 
zu absolvieren, die der Kirchenkreis anbietet. 
Und dass es Handlungsanweisungen gibt, 
wenn ein Fall sexuellen Missbrauchs auftritt, 
die den Schutz des Opfers beinhalten und zur 
Aufklärung führen.
Ansprechpersonen für Fälle sexuellen 
Missbrauchs sind unter anderem die 

Superintendentin, Frau Antje Marklein, sup.
ronnenber@evlka.de, Tel. 05109-519540, 
die Fachstelle für sexualisierte Gewalt unserer 
Landeskirche, Fachstelle sexualisierte Gewalt 
der Landeskirche Hannover: fachstelle.
sexualisierte.gewalt@evlka.de, Tel. Sekretariat 
0511 1241 752. 
Wenden kann man sich auch an externe 
Anlaufstellen wie z.B. das Hilfetelefon Sexueller 
Missbrauch, www.hilfeportal-missbrauch.de, Tel. 
0800 2255530.

NACHRUF AUF DR. WALTER ALBACH

geb. 16.10.1925, gest. 10.09.2023

Er war Elektroingenieur – für die ehemalige Kirchengemeinde 
Hohenbostel aber und für ihre Nachfolgerin, die 
Kirchengemeinde Bördedörfer, war er noch viel mehr: 
ehrenamtlicher Elektriker, Protokollant im Kirchenvorstand 
mit ausgezeichnetem Sprachgefühl, Baubeauftragter seiner 
Gemeinde, der kleine Reparaturen sofort erledigte, Mitglied 
im Bauausschuss des Kirchenkreises, begeisterter Chorsänger, 
freundlicher Gesprächspartner…
Solange er es irgend konnte, unterstützte Dr. Walter Albach 
seine Kirchengemeinde mit Rat und sehr oft auch mit der 
Tat. Im September ist er nun im hohen Alter von 97 Jahren 
verstorben. Wir werden ihn erinnern als ein höchst engagiertes 
Gemeindeglied und sind sehr dankbar, dass er ein langes 
Stück seines Weges mit uns gegangen ist.
Für den Kirchenvorstand
Elke Pankratz-Lehnhoff
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ZUM WELTGEBETSTAG 2024

In jedem Jahr gestalten Frauen eines anderen 
Landes den Gottesdienst zum Weltgebetstag 
der Frauen (WGT). Sie wählen das Thema 
aus, suchen Texte dazu, berichten über ihre 
Lebenssituation und formulieren Gebete. So 
entsteht die Gottesdienstordnung, die die 
Grundlage für diesen besonderen Gottesdienst 
darstellt und von Frauen in unserer Gemeinde 
umgesetzt und gestaltet wird.
Bereits 2017 wurde auf der internationalen 
WGT-Konferenz Palästina ausgesucht. So hat in 
den vergangenen vier Jahren eine ökumenische 
Gruppe palästinensischer Christinnen 
zusammengearbeitet und aus den Worten des 
Epheserbriefes das Thema gewählt. Dort heißt 
es:
Der Friede ist das Band, das euch alle 
zusammenhält“ (Eph. 4,3). Sie haben ihre 
Sehnsucht und Hoffnung zusammengefasst und 
laden unter dem Motto „… durch das Band des 
Friedens…“ weltweit zum Gebet ein. 
Welche Brisanz diese Wahl in unseren Tagen 
erhält, bewegt mich besonders. Krieg ist 
entsetzlich! Können wir WGT 2024 feiern 

wie all die anderen Jahre? Sicher nicht! Aber 
umso dringender ist es, dass wir uns der 
Not, dem Schmerz und dem Entsetzen nicht 
entziehen – dass wir dem Aufruf der Frauen 
folgen, uns …durch das Band des Friedens… 
mit hinein nehmen lassen, ihre Gebete teilen, 
geschwisterlich, solidarisch (getreu dem Motto 
des WGT) informiert beten und informiert 
handeln.
So lade ich ein zum WGT 2024: Freitag, 1. 
März 2024 um 18:00 Uhr in die Thomaskirche 
Hohenbostel.
In Verbundenheit mit der Sehnsucht nach 
Frieden grüßt
Heidi Sieg

Ihre Goldschmiede
in Bad Nenndorf

Jasmin C. Engler
Kurhausstraße 7

31542 BadNenndorf

Tel.: 05723 / 79 30 930
Mobil: 0176 / 921 40 633
info@goldschmiede-engler.de
www.goldschmiede-engler.de

» Unikatschmuck
» Individuelle
Trauringe

» Umarbeitungen
» Reparaturen
» Aufarbeitung
» Reinigung
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GEBURTSTAGSBESUCH

Liebe Seniorinnen und Senioren,
wenn Sie das Glück haben, schon ein wenig 
älter zu werden, dann bekommen Sie Besuch 
von den freundlichen Frauen unserer beiden 
Besuchsdienste. Anlässlich von runden 
Geburtstagen habe ich zuletzt Gemeindeglieder 
zu einem gemeinsamen Kaffeetrinken 
eingeladen. Nur funktionierte das nicht 
besonders gut. Darum schaue ich demnächst 
wieder bei Ihnen zuhause vorbei, und falls es 
an Ihrem Ehrentag nicht passt, komme ich 
vielleicht ein paar Tage später. Gerne können 
Sie sich auch vorher bei mir melden und wir 
verabreden einen Termin.
Die Seniorengeburtstagsfrühstücke soll es auch 
weiterhin geben. Sie finden die Termine gleich 
hier im Heft!
Es grüßt herzlich Ihre Pastorin

Elke Pankratz-Lehnhoff

YOUNG @ HEART

Wer 64, 65 oder älter wird, der muss sich 
ein wenig „neu erfinden“. Waren Kinder da, 
führen sie jetzt schon ihr eigenes Leben. Die 
Berufszeit geht dem Ende entgegen oder ist 
schon vorüber. Freiräume tun sich auf, aber 
manchmal auch Leerräume… Man ist nicht 
mehr ganz jung an Jahren, aber immer noch 
jung im Herzen: Young at heart. 
Darum möchte ich Menschen, die in diesem 
und dem kommenden Jahr 64 oder etwas 
älter werden, einladen zu einem Treffen 
am Freitagnachmittag – nicht nur zum 
Kaffeetrinken. Termin wird voraussichtlich der 
17. Mai sein. Sie bekommen vorher Post von
uns!
Es freut sich auf Ihre Teilnahme
Elke Pankratz-Lehnhoff
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GEBURTSTAGSFRÜHSTÜCK

Liebe SeniorInnen ab 71: 
Gemeinsam mit anderen ein reichhaltiges und 
geselliges Frühstück genießen, Plaudern, neue 
Gesichter sehen und auf andere Gedanken 
kommen: 
Dazu laden wir im Januar wieder die 
Geburtstagskinder ab 71 Jahren des 
vorhergehenden Quartals ein - mal im 
Gemeindehaus in Hohenbostel, mal in der 
Alten Schule in Bantorf. Sie erhalten dazu ein 
persönliches Einladungsschreiben. 
Die geplanten Termine sind: 
Dienstag, 16. Januar 2024 und Mittwoch, 17. 
Januar 2024 in Bantorf, jeweils von 10:00 – 
12:00 Uhr.

Ausbildungsplatz für die 3-jährige Ausbildung zur/zum 
Verwaltungsfachangestellten in der kirchlichen Verwaltung

im Kirchenkreisamt für die Ev.-luth. Kirchenkreise Laatzen-Springe und Ronnenberg

Im Kirchenkreisamt in Ronnenberg für die Ev.-luth. Kirchenkreise Laatzen-Springe und Ronnenberg 
ist zum 1. August 2024 wieder eine Stelle zur Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten zu 
besetzen.
Die praktische Ausbildung wird im Kirchenkreisamt in Ronnenberg durchgeführt und begleitet. Die 
theoretischen Kenntnisse werden zentral auf der BBS Hannover und in zusätzlichen kirchlichen 
Unterrichtseinheiten der Landeskirche in Springe vermittelt.
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die Interesse an kirchlicher Verwaltung haben und 
zum Ausbildungsbeginn mindestens den Realschulabschluss vorweisen können.
Nähere Informationen erteilt Herr Sennholz, Telefon 05109/5195-15.
Schriftliche Bewerbungen können bis zum 31. Januar 2024 eingereicht werden an:
Herrn Joachim Richter  |  - Kirchenkreisamt -  |Am Kirchhofe 4  |  30952 Ronnenberg
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Der telefonische Auftragsservice

Sicher und Bequem
ist einfach

Wenn Sie Ihre Bankgeschäfte von 
zu Hause aus erledigen können.

   Wenn‘s um Geld geht

  Stadtsparkasse
  Barsinghausen

Der telefonische Auftragsservice mit 
Kennwort-Vereinbarung bietet Ihnen 
Sicherheit und Flexibilität.

Egal ob von zu Hause oder von unter-
wegs. Erledigen Sie Ihre Bankgeschäfte 
einfach mit Ihrem Telefon.

Sie erreichen unseren telefonischen 
Auftragsservice montags - freitags von 
08.00 - 18.00 Uhr.

Stadtsparkasse Barsinghausen
Deisterstraße 1a
30890 Barsinghausen

Telefon 05105 7710
E-Mail kundenservice@
 ssk-barsinghausen.de

Telefon

05105 77 10

JETZT INFORMIEREN UND TERMIN
VEREINBAREN!

 UNTER 0160 - 7913884 

PC & LAPTOP
SERVICE

DSL & ROUTER
SERVICE

SMARTPHONEHILFE
& SCHULUNG

SCHULUNG & SERVICES FÜR DEN
EINSTIEG IN DEIN MOBILES LEBEN!

VOR-ORT SERVICE

Dennis Albes

Unsere Services:
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JETZT INFORMIEREN UND TERMIN
VEREINBAREN!

 UNTER 0160 - 7913884 

PC & LAPTOP
SERVICE

DSL & ROUTER
SERVICE

SMARTPHONEHILFE
& SCHULUNG

SCHULUNG & SERVICES FÜR DEN
EINSTIEG IN DEIN MOBILES LEBEN!

VOR-ORT SERVICE

Dennis Albes

Unsere Services:

Frank Sobotta
Beratungsstellenleiter
Am Vogelbrink 11
30890 Barsinghausen
E-Mail: frank.sobotta@vlh.de

 05105 / 77 88 34
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KONTAKTE

Mitarbeiter

Pastorin Elke Pankratz-Lehnhoff,  
Elke.Pankratz-Lehnhoff@evlka.de

05105-63808

Regional-Diakonin Katrin Wolter, katrin.wolter@evlka.de 05105-6613239

Regional-Jugenddiakon Hans-Joachim Stein, ackistein@web.de 05109-519590

Pfarrbüro Martina Kehl, An der Kirche 3,  
kg.boerdedoerfer.barsinghausen@evlka.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 
10-12 Uhr und Do 15-18 Uhr

05105-2671

Küsterin Stella Cani, s.cani@gmx.de

Friedhof Hohenbostel: Holger Lange 0171-9911218

 Bantorf: Manuela Seiffert 05105-600615

Kindergärten

„Purzelbaum“ Winninghausen, Leiterin: Ulrike Randlkofer-Koch  
Email: kts.purzelbaum.barsinghausen@evlka.de

 
05105-62103

„Rasselbande“ Wichtringhausen, Leiterin: Anke Verwold 
Email: kts.rasselbande.barsinghausen@evlka.de

 
05105-63670

„Pusteblume“ Bantorf, Leiterin: Nadine Nolte 
Email: kts.pusteblume.bantorf@evlka.de

 
05105-514191

Kirchenvorstand Bördedörfer Barsinghausen

Esther Bruns esther.bruns70@gmail.com 05105 62680

Uwe Engler uwe_engler@gmx.de 05105-3662

Ingrid Lütkebohmert ingrid@luetkebohmert.de 05105-61200

Nicole Meisel canterburry1212@aol.com 05105-522898

Saskia Röhrkaste saskia@roehrkaste.de 05105 3217

Manuela Seiffert Tel. mobil: 0174-1872254 05105-600615

Gerhard Hannes Welge gh.welge@outlook.com	 05105-7551994

Wir im Internet: www.kirchenkreis-ronnenberg.de/gemeinden/region-barsinghausen/
boerdedoerfer  |  Unsere Landeskirche: www.evlka.de




